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Information 
 
zur Nutzung von Eigengewinnungsanlagen 
(Regenwassernutzung für Gartenbewässerung und WC-Spülungen) 
 

1.​ Die Regenwassernutzung ist durch einen Teilbefreiungsantrag   
beim Zweckverband schriftlich zu beantragen. 

2.​ Der Teilbefreiung wird, wenn die Auflagen erfüllt werden, unter  
Widerrufsvorbehalt zugestimmt. 

3.​ Der Widerrufsvorbehalt tritt ein, wenn durch diese und durch 
weitere Teilbefreiungsanträge die Wirtschaftlichkeit des  
Zweckverbandes gefährdet bzw. eine erhebliche Gebührenerhöhung 

               notwendig werden würde. 
4.​ Brunnen und Eigengewinnungsanlagen sind bei der zuständigen  

Gemeinde und beim Landratsamt (Gesundheitsamt)  
für Landkreis AIC-FDB : Schlossplatz 5, 86551 Aichach 
für Landkreis Dachau :  Dr.-Hiller-Str.36, 85221 Dachau   
grundsätzlich anzuzeigen. 

 
Vorgaben zur Nutzung : 

 
1.​ Die Nutzung der Eigengewinnungsanlage ist ausschließlich auf  

Gartenbewässerung, Poolbefüllungen, für Waschmaschinen und  
WC – Spülung, Stallbewässerung und–säuberung, ausgenommen  
Milchkammern), Tränken von Vieh, beschränkt. 
 

2.​ Weitere Nutzung ist untersagt. 
 
Auflagen : 
 

1.​ An die Eigenversorgungsleitungen ist das Schild  

                                      „Kein Trinkwasser“ 
              anzubringen. Die Wasserhähne dürfen nur mit Steckschlüssel zu öffnen  

               sein. 
               Die Installation der Versorgungsleitungen muss getrennt erfolgen. 
               Es darf keine Verbindung mit der Versorgungsleitung des Zweckver- 
               bandes bestehen. 
               Die Leitungen sind farblich zu kennzeichnen. 

2.​ Vor Inbetriebnahme wird der ordnungsgemäße Einbau der Eigenver- 
sorgungsanlage überprüft. Die Fertigstellung ist dem Zweckverband  
anzuzeigen. 

3.​ Der Zweckverband erstellt ein Abnahmeprotokoll. 
4.​ Es werden vom Zweckverband unregelmäßige Kontrollen durchgeführt. 
5.​ Entstehen durch die Eigenversorgungsanlage Schäden beim Zweckver- 

band bzw. bei weiteren Anschlussnehmern, hat dies der Verursacher  
zu tragen. 

6.​ Zuwiderhandlungen gegen die Auflagen werden mit Geldbußen belegt. 
 
 

 



 
 

 


